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Teilstationäre Behandlung
bei Abhängigkeit von illegalen Drogen,  
Alkohol, Medikamenten sowie bei nicht- 
stoffgebundenen Süchten (Glücksspiel-,  
Online-, Kauf- und Arbeitssucht)

Ihr Weg zu uns
Alle Informationen zu Behandlung 
und Anmeldung zur teilstationären 
Therapie erhalten Sie im Ambulatorium 
API - Treffpunkt 1050 oder in unseren 
Suchtberatungsstellen in Niederösterreich.  
Sie erreichen uns telefonisch sowie via E-Mail. 

API – Treffpunkt 1050
Wiedner Hauptstr. 150, 1050 Wien
T: +43 1/88010-1400
E: treffpunkt-1050@api.or.at 

Suchtberatungsstellen 
in Baden, Mödling, Neunkirchen und Wr. Neustadt
T: 01/880 10

Tagesklinik/ganztägig ambulante Therapie 
Gräfin-Zichy-Straße 6,
1230 Wien
T: 01/880 10-5100
E: gtat@api.or.at
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Suchtbehandlung in der 
Tagesklinik des API
Dieses Angebot wendet sich an Menschen mit einer 
Abhängigkeit von Alkohol, Medikamenten oder il-
legalen Drogen, aber auch an solche, die von stoffun-
gebundenen Suchterkrankungen betroffen sind und 
für die eine ambulante Behandlung aus medizinischer 
Sicht möglich ist. Das kann unmittelbar nach einer sta-
tionären Entzugs- oder Teilentzugsbehandlung, nach 
einer längerdauernden stationären Therapiephase zur 
Unterstützung der Rückkehr in den Alltag oder aus 
einer ambulanten Behandlung heraus der Fall sein.

Bei schweren körperlichen und/oder psychiat-
rischen Erkrankungen sowie für Entzüge von Benzo-
diazepinen (Beruhigungsmitteln), Opiaten und für 
Mischentzüge (Alkohol/Benzodiazepine) wird eine 
stationäre Therapie empfohlen. Leichtere bis mittel-
schwere Alkoholentzüge sind dagegen auch in der 
Tagesklinik möglich. 

In unserer modernen Einrichtung stehen 50 Plätze 
für eine tagesklinische Behandlung zur Verfügung. Das 
Mindestalter für eine Aufnahme beträgt 18 Jahre. Um 
von diesem Therapieangebot profitieren zu können, 
wird eine ausreichende sprachliche Kompetenz voraus-
gesetzt. Die Behandlungsdauer beträgt im Regelfall 
drei Monate, bei Bedarf ist eine Verlängerung möglich.

Behandlungsverlauf
Sie werden von einem kleinen Team aus den Be-
reichen Klinische Psychologie/Psychotherapie, Me-
dizin/Psychiatrie, Pflege, klinische Sozialarbeit und 
Aktivtherapie intensiv betreut (Montag bis Donners-
tag von 09.00 bis 16.30 Uhr, Freitag bis 14.30 Uhr). 
Da die Behandlung in einer kleinen Gruppe erfolgt, 
ist die Atmosphäre sehr familiär und persönlich. Sie 
werden nicht nur von den Behandler:innen, sondern 
auch von Ihren Mitpatient:innen unterstützt. 

Das Angebot umfasst medizinische und pfle-
gerische Begleitung, Gruppen- und Einzelpsycho-
therapie, psychologische Behandlung wie auch die 
Klärung sozialer Belange. Im Rahmen der Aktivierung 
gibt es Einheiten zur Förderung und Reaktivierung 
von Kreativität, Bewegung sowie die Möglichkeit, 
Natur und Kultur zu erleben. Ziel ist es, dass sich 
Patient:innen eine gesundheitsfördernde und -er-
haltende Alltags- und Freizeitpraxis aneignen − für 
die Phase der Therapie und besonders auch für die 
Zeit danach.

Individuelle Therapie in 
familiärer Atmosphäre – für 
einen suchtfreien Alltag und 
nachhaltige Lebensperspektiven.
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